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Titelfoto: Meinrad Schade/Lookat
Dank an Tamara Rist und das Kunstmuseum Winterthur
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Kunsthaus Langenthal:
Schnittstellen
<Kunst? Design? Schnittstellen,
Wechselwirkungen, Dialoge.) So heisst die

Ausstellung im Kunsthaus Langenthal.
Sie geht der Frage nach, was heute

alles zu Kunst erklärt wird - auch

Design. Umgekehrt inspirieren sich

Designer an Kunst. Die Pole sind gleichzeitig

anziehend und abstossend und

doch lässt sich nicht alles vermischen.
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Dada am alten Ort:
<cabaret voltaire)
In Zürich ist das <cabaret voltaire> im

Geburtshaus des Dadaismus an der

Spiegelgasse 1 wieder auferstanden.

Entstanden ist eine Forschungsgruft, ein

Kulturhaus, eine Bar - ein mythenum-

rankter Ort. Ausgebaut haben ihn

die Architekten Rossetti und Wyss. Das

Projekt ist ein Lichtblick in der Kulturpolitik

in Zeiten allgemeinen Sparens.
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Landmaschinen:
Design für die Grasbauern
Landmaschinen sehen alle gleich aus:

kompakt und funktional. Und alle haben

sie rot eingefärbte Bleche. Nun versuchen

einige Hersteller ihre Neuentwicklungen

über das Design zu verkaufen.

Ob das auch die Bauern schätzen, wird

sich weisen, denn bisher schert die

Bauern nur das Gras. Dabei gehts um

einen 163-Millionen-Fran ken-Geschäft.
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